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HSH Nordbank: 
 

 

 

Landesregierung muss die Prüfung  

von Schadensersatzansprüchen veranlassen 

 

 

Zur heutigen Sitzung des Parlamentarischen Untersuchungsausschusses zur HSH 

Nordbank erklärt der Obmann der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Thorsten Fürter: 

 

Die Wirtschaftsprüfer der Prüfungsgesellschaft KPMG haben in der heutigen Anhörung 

bestätigt: Der Aufsichtsrat muss darüber wachen und notfalls dafür sorgen, dass das 

Risikomanagement in der Bank funktioniert. Geschieht dies nicht, können die Mitglieder 

des Aufsichtrates auf Schadensersatz in Anspruch genommen werden. Solche Ansprü-

che sind bis heute nicht geprüft worden. Das sollte die Landesregierung jetzt umgehend 

veranlassen. 
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